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Charakter Verleihung Der Reichsanz
meldet heute amtlich die dem Pächter des den Francke schen

Stiftungen gehörigen Rittergutes Canena Herrn Gustav
Stahlschmidt zu Theil gewordene Verleihung des Cha
rakters als Königlicher Ober Amtmann

u Kommissions Sitzung Die Stadtverordne
ten Kommission für die Wiederbesetzung der Stadtbaumeister
Stelle schloß sich in der gestern Nachmittag abgehaltenen
Sitzung durchweg den Vorschlägen des Magistrats an Es
wurde beschlossen von dem früher gemachten Vorbehalte einer
einjährigen Probezeit abzugehen und den Herrn Stadtbau
meister Rückert schon nach halbjährigem Probedienste defini
tiv anzustellen Bei der Normirung des Anfangsgehaltes
glaubte man obgleich die Stelle mit nur 3000 ausge
schrieben worden war in Erwägung daß Herr Rückert die
Qualifikation als Regierungs Baumeister habe was bekannt
lich bei seinem Herrn Vorgänger nicht der Fall war auf das
im Jahre 1878 bei Anstellung des Herrn Böttger festgesetzte
Anfangsgehalt von 3600 zurückgreifen zu müssen Das
selbe soll von 3 zu 3 Jahren um 200 bis zum Maxi
malgehalt von 4800 gegen 4000 des Vorgängers
steigen Doch soll diese Gehaltsänderung erst mit dem neuen
Etatsjahre am 1 April 1884 eintreten

s Die Sitzung des Vereins der Liberalen für
Halle und Umgegend fällt für Donnerstag 9 August aus

Generalversammlung Die hiesige Bäcker
Innung hielt heute Nachmittag 4 Uhr in ihrem Jnnungs
lokale zum Kühlen Brunnen eine Generalversammlung ab
Der erste Punkt der Tagesordnung behandelte die Feier des
25jährigen Bestehens der Innung Dasselbe soll in überaus
solenner Weise begangen werden und zwar durch ein größe
res Festessen und eine Ballfestlichkeit am 16 Oktober im
Neumarktschießgraben Einladungen dazu werden ergehen an
die Spitzen unserer städtischen Verwaltung an sämmtliche In
nungen ca 54 an der Zahl des Provinzial Verbands Sach
sen Anhalt Thüringen an die Leipziger Dresdener und
Berliner Innung Mit den weiteren Arrangements wird
der Vorstand mit dem erweiterten Vergnügungseomits in
Verbindung treten Der zweite Punkt betraf die Lutherfeier
Es wurde beschlossen an dem betreffenden Festaufzuge in
eoi xors theilzunehmen Der Meisterschaft werden sich die
Gesellen mit ihren 3 Fahnen und sodann die Lehrlinge die
verschiedenartigsten Bäckererzeugnisse tragend anschließen und
verspricht diese Gewerksgruppe eine recht imposante zu wer
den Nachdem für einen verunglückten auswärtigen Kollegen
noch eine Kollekte gesammelt worden schloß der Obermeister
die Versammlung

ß Versammlungs Ausfall Die Seitens des
Herrn Buchbindermeister Schwarz einberufene Versamm
lung der Herren Buchbindermeister behufs Besprechung der
Lutherfeier konnte leider wegen allzu geringer Betheiligung
es warm nur zwei Herren erschienen nicht abgehalten
werden

u Concert Ausfall Das zu gestern Abend in
Frehberg s Garten angezeigte Concert von der Kapelle

des 26 Infanterie Regiments konnte zur abermaligen Ent
täuschung des ziemlich zahlreichen Publikums wieder nicht
stattfinden denn die Musiker waren ausgeblieben

j Concert Wir machen unsere Leser noch be
sonders aufmerksam daß am nächsten Freitag den 10 August
die auf hiesiger Ausstellung mit dem 1 Preise gekrönte
Kapelle des 26 Infanterie Regiments unter Leitung des
Herrn Bohne in Caf6 David concertiren wird Die

Das Erdbeben aus der Insel Jschia vom 28 Jnli
Von Woldemar Kaden

Neapel 31 Juli
Du liebes einst so glückliches uns Allen so sympathi

sches Casamicciola mit deinen durch das dichte Grün der
Orangen und Nußbäume weißschimmernden gastlich winken
den Häusern deren Terrassen und Fenster der Weinstock
mit üppigen Reben umrankt in denen die goldenen Strahlen
der Südlandssonne flirren die unermüdlichen Cicaden ihr
sommerliches Liedchen schwirren du trautes Jnselstädt
chen ja wo bist du

Wo bist du Und wo sind sie deine mit dir in Lieb
lichkeit wetteifernden Schwesterorte

Ich lasse meine entsetzten Augen über die Gärten die
Hänge über Schlucht und Hügel gleiten ich suche die her
vorragenden Punkte an denen das Auge sich zurechtfinden
könnte die Villa Tavassi Villa Manzi Fumo Verdi
Pisani die Kirche S Antonio das Municipialgebäude
das Haus des Bischofs Hötel Costanzi Casa Zarota die
Grande Seutinella und dort auf der Höhe westwärts die
weltbekannte von Allen die anmuthige Gesellschaft lieben
so gern besuchte Piccola Sentinella ich suche ja
ich suche die Stadt und finde sie nicht mehr ein grauer
Kalkhügel hat über Nacht ihre stelle eingenommen auch
die Straßen sind verschwunden wer zeigt mir die Via
Garibaldi Cassarnito Margherita Die Strada Casa
mennella siebenhundert Meter lang ist ein Gebirgsrücken
geworden das Wandern aus diesen Wegen ist eine Alpen
wanderung und gefahrdrohender wie diese aber auch von
den höchsten Punkten kann man nichts entdecken was einer
Stadt gliche

Ich war Augenzeuge des ersten Unglücks vom Jahre
1881 das neue sollte zehnmal größer sein damals wurden
in Casamicciola 249 Häuser total zerstört andere 150 un
bewohnbar gemacht kamen mehrere hundert Menschen ums

Leben ich war also aus Ungeheures gefaßt Was ich aber
erschaute spottete der Beschreibung Mit welchem Worte soll
man das wüste Chaos von Trümmern Schutt Erdverwer
sungen von Tausenden von Leichen von Tausenden Ver
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für nächsten Sonntag Montag und Dienstag in demselben
Lokale in Aussicht genommenen Concerte werden seitens
der ebenfalls preisgekrönten Kapelle des 36 Infanterie
Regiments ausgeführt werden Ferner findet am Don
nerstag in Bölke s Restaurant eine humoristische Abend
unterhandlung und am Freitag den 10 August auf der
Rabeninsel bei Herrn Kurzhals das erste große Kunst
feuerwerk mit feenhafter Beleuchtung der Saale statt
Nachmittags ebendaselbst großes Extra Concert

u sFest Gestern Abend wurde im Restaurant Zur
Glocke ein solennes Fest gefeiert Anlaß dazu gab die Fer
tigstellung der 400 Badewanne seitens des Herrn Klempner
meister König welcher bekanntlich schon zweimal mit dem
ersten Preise nämlich in Nordhausen und Halle ausge
zeichnet wurde

Versetzung Der Hülfslehrer Schröter vom
Schullshrer S minar zu Usingen ist in gleicher Eigenschaft
an das Schullehrer Seminar zu Delitzsch versetzt

Namenverwechselung Der in Nr 181 un
seres Blattes erwähnte Ruderklub welcher am Sonntag
früh eine Tourenfahrt in 2 Booten vom Felsenburgkeller
aus nach Beuchlitz unternommen hat war nicht der Klub
Germania sondern der Neptun

sUebung Die Halle sche Turnerfeuerwehr hielt
gestern Abend unter Leitung des Herrn L Reuter am Stei
gergerüst an der städtischen Turnhalle auf dem Roßplatz eine
Feuerwehr Uebung ab welche in zufriedenstellender Weise
verlief

Zusammenstoß Gestern Nachmittag Vz2 Uhr
fuhren in der Geiststraße in unmittelbarer Nähe der Adler
Apotheke zwei Pferdebahnwagen mit einer solchen Vehemenz
zusammen daß das Publikum in den betreffenden beiden
Wägers mit den Köpfen zusammengeschlagen wurde Dieser
heftige Zusammenstoß wurde dadurch herbeigeführt daß zwei
Bahnwagen in nur ganz geringer Entfernung hintereinander
fuhren Der erstere hielt plötzlich um einen Passagier ein
steigen zu lassen der andere unmittelbar darauf folgend
hatte kaum Zeit den Wagen zu bremsen und das Pferd um
es vor einer Beschädigung zu bewahren abseits zu lenken
als der Anprall erfolgte Glücklicherweise sind außer einigen
Beschädigungen an den Pferdebahnwagen keine erheblichen
Schäden vorgekommen doch hätte sehr leicht großes Unglück
entstehe können da mit besonderer Vorliebe die vorderen
und Hinteren Perrons als Stehplätze benutzt werden Daher
wird es wohl angemessen erscheinen die Bahnwagen bei dop
peltem Fahrgange stets in einer angemessenen Distanz fahren
zu lassen

u Belästigung Gestern Abend belästigte ein
baumlanger anscheinend betrunkener Mensch die vom Stein
thore nach Frehberg s Garten gehenden Leute in frechster
Weise Namentlich schien er es besonders auf Frauens
personen abgesehen zu haben denn sobald er deren eine
erblickte schoß er auf dieselbe zu und schloß sie in seine
Arme ließ sie aber stets sofort nach dem Hülferus wieder
los da er die stehenbleibenden Männer zu respektiren schien
Da nun schon mehrfach derartige Ungehörigkeiten aus der
Magdeburger und Wuchererstraße vorgekommen sind so
machen wir die Polizeibehörde hiermit daraus aufmerksam
mit der Bitte den qu Straßentheil namentlich gegen
Abend schärfer überwachen zu lassen

sDer soeben erschienene Jahresbericht der
hiesigen Handelskammer auf das Jahr 1882 äußert
sich wie folgt Wir können im Großen und Ganzen mit
großer Befriedigung auf die wirthschaftliche Thätigkeit
unseres Bezirkes und ihre Ergebnisse im verflossenen Jahre

wundeten von Blut und Staub Jammer Weinen und
Klagen beschreiben Und das ist nur Ein Ort Ganz ver
gessen hat man über dem einen die ebenso schwer betroffenen
Nachbarorte

Man kann das Schicksal der Stadt nur mit dem Pom
pejis vergleichen dessen Untergang man immer mit großem
Grausen erzählen hört und doch reicht auch Pompejis Zer
störung noch lange lange nicht an das was wir hier vor
Augen sehen Damals dauerte die Wuth des Vulkans
mehrere Tage an doch gab es inzwischen Momente wo die
Einwohner fliehen oder ihre Kostbarkeiten retten konnten
und so kamen in jener antiken campanischen Stadt bei
einer Bevölkerung von etwa 12000 Seelen nur wenig
mehr als fünf oder sechshundert ums Leben In Casa
micciola dauerte die Katastrophe nur sechszehn Sekunden
einen Blitz lang und nur die vermochten sich zu retten die
sich durch einen glücklichen Zufall im Freien befanden auch
ward Alles zerstört Besitzthum und Habe

Das Unglück auf Jschia ist unendlich viel grausiger
als das Pompejis wir sehen es beim Weiterschreiten auf
jedem Tritt Von überallher ist das Jnselvolk zusammen
geeilt und drängt sich familienweise um die Stätten wo es
die einstige Wohnung irgend eines Verwandten eines Lie
ben vermuthet Ueberall bleiche Gesichter überall Frauen
mit dem Taschentuch vor den rothgeweinten Augen andere
die sich ihr Schluchzen zu ersticken die Schürze in den
Mund stopfen Dort ist eben ein Todter herausgezogen
worden kenntlich den Nächsten nur noch an besonderen
Zeichen denn Gesicht und Leib sind zu unförmlichen Massen
verschwollen Jeden Augenblick ertönt aus dem Munde der
grabenden hackenden Soldaten der Ruf Leiche I Hunderte
von Bahren stehen bereit alle schwarz von Blut und dort
liegen gegen fünfzig Todte in einer Reihe Männer Wei
ber Säuglinge halberwachsene Mädchen und Knaben zer
quetscht zerschlagen zusammengeknickt im Leben und im
Tode Nachbarn denn in drei Häusern wurden sie gefun
den Schwerverwundete sitzen aus den Trümmern daneben
liegen im Staube und warten bis man sie zum Hafen
hinabträgt elternlose Kinder unbewußt des Jammers der
über sie hereingebrochen spielen im Staube oder verzehren
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zurückblicken obgleich die Stagnation in manchen Erwerbs
zweigen noch fortdauert und in anderen die Erfolge sehr
ungleichmäßig waren Dies letztere trifft namentlich zu
bei der Rübenzuckerindustrie bei welcher außerdem die
Abschätzung der Geschäftsergebnisse für das Kalenderjahr
eine höchst schwierige ist da zwei Campagnejahre zu berück
sichtigen sind Daß die Campagne 1881/82 eine außer
gewöhnlich gute war ist unbestritten aber auch die Cam
pagne 1882/83 müssen wir als eine den Wohlstand unseres
Bezirks in nicht unbedeutendem Grade hebende bezeichnen
Die Zuckerausbeute ist allerdings eine höchst ungleichmäßige
und zum Theil weit unter das normale Maß herunter
gehende gewesen zum Theil aber auch eine recht gute
Andererseits ist das geerntete Rübenquantum ein ganz ab
norm hohes gewesen und wenn man berücksichtigt in welchem
Grade unsere Rübenzuckerindustrie durch Personalunion mit
der Landwirthschaft verknüpft ist wie also eine quantitativ
reichere Rübenernte den Ausfall der finanziellen Ergebnisse
in Folge geringerer Qualität auszugleichen vermag wenn
man ferner die glückliche Preiskonjunktur im März dieses
Jahres ins Auge saßt so muß man darin Bestätigungen
für die Richtigkeit unserer im Uebrigen aus allgemeiner
Anschauung der finanziellen Lage beruhenden Ansicht sehen
daß auch die eben verflossene Campagne im Durchschnitt eine

recht befriedigende zu nennen ist Auch die Raffi
nation des Rohzuckers hat günstige Erfolge erzielt
Die Kupfer und Silberproduktion unseres Bezirkes
von denen die erstere über 80 der gesammten deutschen
Kupferproduktion aus einheimischen Erzen die letztere etwa
30 der deutschen Silberproduktion ausmacht haben
gleichfalls ein besseres Jahr erlebt Wenn auch die erzielten
Silberpreise ein wenig hinter denen des Vorjahres zurück
blieben so wurde dieser Ausfall doch durch die um rund
70 pro Tonne höheren Kupferpreise reichlich ausgeglichen

Die Braunkohlensörderung und Briquettes
sabrikation hat wenn auch unter gedrückten Preisen lei
dend kein ungünstiges Betriebsjahr hinter sich zumal da
sich die Briquettes ein immer weiteres Absatzgebiet erobert
haben Die Mineralöl und Parasfinindustrie hat
in allen Artikeln Preissteigerungen zu verzeichnen und
wenn auch in Folge der langen Lieferungsverträge die finan
ziellen Ergebnisse im verflossenen Kalenderjahre noch mäßige
waren so können wir doch einen theilweise fast glänzend zu
nennenden Aufschwung konstatiren Die Ziegel und
Thonwaarensabrikation speziell die Bitterselder
Thonröhrenindustrie haben im Durchschnitt keine
ungünstigen Resultate erzielt Die Maschinenindu
strie unseres Bezirks die bekanntlich ursprünglich dem
lokalen Bedürfniß der übrigen Industrien und der Land
wirthschaft entsprang hat eine über 10 jährige weder
durch Freihandel noch durch Schutzzollpolitik wesentlich be
rührte Periode stetiger Entwickelung und Konsolidirung
hinter sich Die Erfolge des letzten Jahres reihen sich in
geometrischer Progression denen der Vorjahre an Das
Absatzgebiet dehnt sich trotz unangenehmer ausländischer
Zollerhöhungen durch das Festharren in der Beschränkung
auf Spezialitäten und intensivste Anwendung von Werk
zeugmaschinen immer weiter aus und macht diese Industrie
immer unabhängiger von inländischer Nachfrage Die
Pianofortefabrikation hat trotz kaum zu bewältigen
der Nachfrage unter gedrückten Preisen zu leiden gehabt
und es wird darüber geklagt daß das mit so schweren
Opfern erworbene Renommee der deutschen Industrie im
Auslande durch das Geschäftsgebahren einer Firma eines
benachbarten Bundesstaates theilweise erschüttert worden sei

vergnügt Brot und Früchte ihnen von den braven Solda
ten die selbst am Nöthigsten Mangel leiden denn der
Verpflegsdienst ist noch ganz ungenügend organisirt ver
abreicht Hastig mit Verachtung des eigenen Lebens ar
beiten die Soldaten und Matrosen arbeiten aber auch die
vom Bagno herübergerusenen Galeeren Sträflinge als
könnten sie Ehre und Freiheit durch dieses Liebeswerk
wieder erarbeiten Vorsicht unter dem hier und da aus
aus Mastern stehengebliebenen Trümmerwerk unter über
hängenden Gesimsen und Giebelmauern geborstenen Altan
steinen von Treppenwerk das wie Eingeweide aus den
Mauerspalten hängt Vorsicht thut überall noth wird aber
im Eifer oft vergessen und schon zählt man verschiedene
Soldaten und Karabinieri die ihrer Pflicht zum Opfer
gefallen

Viele sterben kaum daß sie das Licht wieder erblicken
Viele haben die Sprache einer das Augenlicht verloren
sechs hat bereits plötzlicher Wahnsinn gefaßt Ein Weib
das die Soldaten schwer verwundet aus einem Loche zogen
lachte und scherzte mit ihnen und schwatzte verkehrtes Zeug
Eine krumme Alte die nach zwanzigstündiger Nacht Er
lösung gefunden dankte ihren Rettern mit zitternder
Stimme aber flehte sie an flehte mit Thränen in den
Augen noch einmal hinabzusteigen und ihre einzige
Henne zu retten sie wisse diese lebe noch Sie ging nicht
von der Stelle bis ihr ein braver Junge von Bersaglieri
den Gefallen gethan Auch weitere Tragikomik fehlte nicht
Mitten durch den Schult arbeitete sich allem Anscheine
nach eine Karnevals Gesellschaft nach der Marine hinab
Den Zug führte ein Hanswurst ihm folgten Männer und
Frauen als Briganten und Brigantessen verkleidet Es
war die Schauspielertruppe des beliebten napoletanischen
Komikers Petiti welche die Katastrophe im zweiten Akte
ihrer lustigen Komödie überrascht hatte Ihr Theater ist
eine Bretterbude sie steht noch heute wo dicke Mauern
gefallen und wer dem Schauspiele beigewohnt hatte viele
der Badegäste Herren und Damen war gerettet Geret
tet auch sind Alle welche zur Unglücksstunde im Salon des
Etablissements Mangi des Badbesitzers sich aufhielten
Den Salon deckt ein Glasdach dieses sprang es brachen



Die Mühlenindustrie und die Weizenstärkesabri
kation hatten sich seit Einbringen der neuen Ernte eines
besseren Verhältnisses der Fabrikatspreise zu denen des Ge
treides zu erfreuen Wenn aber die Ergebnisse bei einzelnen
Mühlenetablissements geradezu befriedigende genannt werden
können so ist dies wohl darauf zurückzuführen daß die lokale
Konkurrenz anderer Mühlen unseres Bezirks in Folge des
häufigen Hochwassers zeitweise sehr abgeschwächt wurde
Die Malzindustrie hat mit dem durch zwei verregnete
Ernten hervorgerufenen Mißtrauen zu kämpfen gehabt Bei
der Großartigkeit des Betriebes der Malzfabriken unseres Be
zirks aber die größte producirte 1881/82 über 110,000 Etr
Malz und der sehr guten Finanzlage derselben wurden für
1881/82 hohe Dividenden erzielt und stehen auch solche für
1882/83 in Aussicht Die Spiritusbrennereien
klagen über schlechten Absatz Die Spritfabrikation
arbeitete mit günstiger Rektifikationsprämie hatte auch in
der ersten Hälfte des Jahres lebhaften Absatz bei dem sie
indeß noch unter der durch Verbandstarife begünstigten
Konkurrenz der Spritindustrie des Königreichs Sachsen litt

Die Salzproduktion hat eine kleine Zunahme er
fahren und seitens der chemischen Industrie wird zum
Theil ein recht erfreulicher Aufschwung berichtet Die
Textilindustrie liegt gänzlich darnieder Färbereien
und Druckereien haben aber zum Theil befriedigende
Resultate erzielt Die Verhältnisse der Papier
industrie zeigen gegen die Vorjahre eine Besserung des
gleichen die der Spielkartenfabrikation Der Ge
treidehandel hatte ein äußerst ungünstiges Jahr Die
im Frühjahr noch vorhandenen Vorräthe mußten angesichts
der sehr glänzenden Ernteaussichten mit Verlust realisirt
werden Die später eintretende lange Regenperiode verdarb
aber die Qualität der neuen Ernte dermaßen daß nicht nur
jede Exportthätigkeit wegfiel sondern die einzelnen Getreide
arteu auch theilweise ihrer eigentlichen Bestimmung ent
fremdet wurden Im Holzhandel ist ein stetiger
Rückgang des Lokalgeschäftes zu verzeichnen Der Kolo
nial und Materialwaarenhandel sowie das
Speditionsgeschäft und die Schifffahrt dürften einen
Aufschwung erst von der hoffentlich diesen Sommer zur
Einrichtung kommenden Kettenschleppschifffahrt auf der Saale
bis Halle erwarten Sehr belebend auf die geschäftliche
Stimmung wirkt die Erkenntniß daß der Staat dem Aus
bau des Eisenbahnnetzes in unserem Bezirk ein leb
haftes Interesse zuzuwenden beginnt Im Großen und
Ganzen ist daher unser Kammerbezirk mit verstärkter Ka

pitalkrast und erhöhtem Unternehmungsgeist in das neue
Jahr eingetreten

Der Handelskammer ist Seitens der Königlichen
Eisenbahn Direktion zu Frankfurt a/M folgende Mittheilung
zugegangen

Frankfurt a/M den 7 August 1883
Unter Bezugnahme auf die uns auf unsere Anfrage

vom 11 April er betreffend die Einführung von ermäßig
ten Tarifen für den Export von Spiritus sehr gefälligst
ertheilte Auskunft für die wir unseren ergebensten Dank
aussprechen beehren wir uns Sie im Auftrage des Herrn
Ministers der öffentlichen Arbeiten zu benachrichtigen daß
derselbe auf Grund der stattgehabten umfassenden Erhebungen
die Ueberzeugung gewonnen hat daß es sich aus wirtschaft
lichen Gründen empfiehlt die seit einiger Zeit im Rückgang
befindliche deutsche Spiritus Ausfuhr durch ermäßigte Export
tarife zu unterstützen

Mit Hülfe solcher Tarife werden die Frachtsätze nach
den bestrittenen Absatzgebieten für das deutsche Fabrikat
beträchtlich vermindert und somit der einheimischen Spiritus
Industrie der Mitbewerb auf dem Weltmarkte erleichtert
werden wogegen es weder Aufgabe der Eisenbahnverwaltung
sein kann noch im Bereiche der Möglichkeit liegt die
jenigen Erschwerungen welche der Ausfuhr des deutschen
Spiritus aus zollpolitischen Maßnahmen anderer Länder

die vier steinernen Mittelsäulen als sich der Boden hob
als ob ein Riesenmamuth aufstehen wollte aber die Gäste
gegen fünfzig darunter verschiedene Deutsche und andere
Ausländer konnten sich retten

Nicht so in der Piccola Sentinella Wir sind an
dem Orte des ergreifendsten Unglücks Die Sentinella
deren Besitzer der Bürgermeister Dombus sein Haus
mit allem Komfort nach den argen Beschädigungen von
1881 vier Stockwerk hoch wieder aufgebaut hatte diese
Sentinella war das Stelldichein der feinen Welt Nea

pels Roms und anderer italienischer Städte geworden
die hier familienweise reizende Sommertage in angenehm
ster Unterhaltung verlebten Sie war an jenem Tage
überfüllt und viele Neuangekommene hatte der Wirth
zurückweisen müssen Es war 9 Uhr die I Mg ä IMo
vorüber und man versammelte sich zu Spiel und Gesang
im Salon Ein englischer Musiker der schon lange ver
gebens ersucht worden war sich hören zu lassen hatte zuge
sagt und den Ehopin schen Trauermarsch zum Vortrage
erwählt Ein Herr einer meiner Bekannten aber was
sollen Namen dienen die nur guten Klang hier in dieser
Stadt haben dem diese Musik nicht gefallen wollte
verließ den Salon und ging in den Garten Dort ange
kommen hörte er einen entsetzlichen unterirdischen Donner
einen furchtbaren Krach er stürzt zu ihm heran rollen
Steine und Kalkmassen als er sich erhebt ist das
Gebäude das er soeben verlassen vor seinen Augen ver
schwunden aller Lichterglanz verlöscht tiefe entsetzliche Nacht
ringsum Und nun hört er es über die Insel hin heulen
und klagen Rufe des Jammers Hilferufe Hilferufe auch
aus den Trümmern vor ihm Da packt ihn wildes Ent
setzen er muß zu Menschen aber zu seinen Füßen regt es
sich ein Herr der sich in seiner Kammer im vierten Stock
befunden und zu ebener Erde angelangt war ohne sich
einen Schaden zuzufügen Sie kriechen gemeinschaftlich zur
Marine hinab die Piccola Sentinella als schreckliches
Grab hinter sich lassend

erwachsen sind durch Ermäßigung der Frachttarife auszu
gleichen

Bei Bewilligung dieser Exporttarife geht der Herr
Minister übrigens von der Voraussetzung aus daß den in
ländischen Spritfabrikanten denen die ermäßigten Fracht
sätze in erster Linie Vortheile gewähren durch angemessene
Preisstellung dazu beitragen werden daß die von der Eisen
bahn Verwaltung gebrachten Opfer auch der Rohspiritus
Jndustrie und der Landwirthschaft zu Gute kommen wie
auch angenommen wird daß diejenigen Industriellen welche
den Exporttarifen gegenüber sich zunächst ablehnend verhalten
haben in deren Einführung eine dem Gesammtwohle der
Spiritus Industrie und der Landwirthschaft und mittelbar
ihrem eigenen wohlverstandenen Interesse gleichfalls förder
liche Maßregel erkennen werden

Nach Bestimmung des Herrn Ministers ist ent
sprechend den von den betheiligten Eisenbahndirektionen ge
stellten Anträgen den zu bildenden Ausnahmetarifen für
die Ausfuhr von Spiritus auf dem Eisenbahnwege nach der
Schweiz und nach Frankreich sowie im Transit durch diese
Länder nach Spanien ebenso wie dies bereits für den
deutsch italienischen Verkehr geschieht ein Einheitssatz von
4 pro tkM für Sendungen von 5000 KZ und von 3,2
für solche von 10 000 kg zu Grunde zu legen Des
gleichen soll zunächst versuchsweise für die überseeische
Ausfuhr über die für diesen Verkehr in Betracht kommenden
deutschen Nord und Ostsee Plätze ein Ausnahmetarif zum
Einheitssatze von 4,5 pro tkm für Sendungen von
10 000 Kg zur Einführung gelangen

Bei den sämmtlichen hiernach einzuführenden Ausnahme
tarifen ist ein Unterschied zwischen Sprit und Rohspiritus
nicht zu machen Alle für den Export überhaupt in Betracht
kommenden inländischen Versandplätze sind in die Tarife ein
zubeziehen

Soweit die Einführung derselben der vorherigen Ver
handlung mit Privat bezw außerpreußischen Staätsbahn
Verwaltungen bedarf sind die erforderlichen Anträge bei
denselben gestellt und wird weiterauf die schleunigste Durch
führung der bezeichneten Maßregeln hingewirkt werden Der
Termin der Einführung wird demnächst auf dem gewöhnlichen
Wege bekannt gemacht werden

Was endlich die von den Interessenten mehrfach ange
regte Versetzung des Spiritus in den Speeialtarif II der
deutschen Güterklassifikation anbetrifft so bilden die ständige
Tarifkommission und die General Konferenz der deutschen
Eisenbahnen die zuständigen Stellen für die geschäftliche Be
handlung desfallsiger Anträge

Königliche Eisenbahn Direktion
Der Handelskammer ist Seitens des Herrn Ministers

für Handel und Gewerbe folgende Mittheilung zugegangen

Berlin 2 August 1883
Aus einem Berichte des kaiserlichen Konsuls zu Tientsin

ergiebt sich daß die von einer Berliner Firma für die chi
nesische Marine in größerer Anzahl gelieferten Fischtorpedos
dadurch Beschädigungen ausgesetzt gewesen sind daß die
Verpackungskisten theils durch die Hitze theils beim Ver
laden Risse und Sprünge erhalten haben durch welche in
Folge der dort häufig sehr stark auftretenden Landstürme
viel feiner Staub eingedrungen ist sich in alle zugänglichen
Maschinentheile angesetzt und diese somit bei nicht außer
ordentlich sorgfältiger Behandlung in die Gefahr des Ver
derbens gebracht hat Es wird als unumgänglich nothwen
dig bezeichnet alle dorthin verladenen feineren Maschinen
sowie aber überhaupt alle irgendwie dem Verderben durch
Staub Seewasser und dergleichen ausgesetzten Waaren
regelmäßig in wohlverlötheten Blechkisten mir sehr starker
Holzüberkiste zu verpacken

Die Handelskammer wolle die betheiligten Firmen
hiervon in Kenntniß setzen

Der Minister für Handel und Gewerbe
Im Auftrage gez Wendt

Hier sind ganze Familien zu Grunde gegangen Fa
milien von sechs sieben acht Personen und manche mir
näher stehende und befreundete darunter Ich wiederhole
was sollen Ihnen die fremden Namen Aber das fremde
Schicksal wird Sie doch erschüttern

Da ist die Familie Eroce eine reiche Adelsfamilie
aus dem apulifchen Foggia Vater Mutter eine Tante
zwei Söhne und eine reizende junge Tochter sitzen in ihrem
Salonzimmer bei der Lampe um den Tisch her einige
lesend andere scherzend die Tochter Mandoline spielend

ein Ruck ein Sturz und alle sind sie auseinander
gerissen hierhin und dahin Der eine Sohn ein acht
zehnjähriger Jüngling wird zwischen zwei Mauerstücke ge
klemmt wo er nur den Kopf freibehält er sieht den Tod
seiner Mutter seiner Schwester er hat ihren Todesschrei
gehört Dann war es still geworden Nach einer Stunde
aber hört er es rufen aus der Tiefe unter dem Schütte
hervor Er erkennt die Stimme seines Vaters und ant
wortet Frage und Antwort folgen der Sohn soll um
Hilfe rufen aber kein Laut antwortet als fernes
Wehegeschrei Geheul der Hunde das Rauschen des Mee
res erneutes Knistern und Knarren im Schutt er soll
dem Ersten besten hunderttausend zweihunderttausend
Francs bieten wenn er sie rettet nur nicht sterben den
Erstickungstod sterben Es vergehen wieder Stunden der
Tag graut da kommt Jemand im hastigen Lauf heran
Der Jüngling ruft ihn an verspricht ihm die hohe Summe
Der Andere läuft weinend weiter Ich suche mein WeibI
Mein WeibI Gegen 3 Uhr Nachmittags wurde der un
glückliche Sohn mit dreimal gebrochenem Arm und zer
schmettertem Schenkel aus seiner entsetzlichen Lage befreit
um nach Neapel transportirt zu werden Bis gegen zehn
Uhr Vormittags hatte sein Vater noch gesprochen dann
war er verstummt War er todt Lag er in Betäubung
Niemand hätte ihn noch retten können denn die Hilfe war
noch fern

G sWaldauer Braunkohlen Jndustrie Gefell
schaft Z Nach der Bilanz vom 31 März er erzielt die
Waldauer Braunkohlen Industrie Gesellschaft einen Reinge
winn von 56 292,07 Die Dividendenscheine Nr 10
gelangen vom 1 September er ab mit 12 pro Aktie
in der Gesellschaftskasse und im Vorschußverein zur Einlösung

Der Aufsichtsrath besteht aus den Herren Hermann Schade
Zeitz Vorsitzender Herm Bunge Halle als Stellvertreter F I
Höltz Naumburg H O Schmidt Zeitz Fr Voß Naum
burg Otto Gille Halle

Die neue Zuckerfabrik zu Königslutterj
zahlt für die letzte Campagne eine Dividende von 1700
für die große Aktie 10 und 425 für die kleine Aktie
2 Morgen Die Zuckerfabrik Uefingen zahlt für

die verflossene Campagne 60 Dividende

Städtische Kommissionen
Gymnasial Kuratorium

Sitzung am Donnerstag den 9 August c Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Wahl eines Lehrers für die Ostern k I zu eröffnende

VI Klasse der lateinlosen Realschule

Ausschuß der Schulkommission
zur Vorberathung über Dotirung der Rektoren Stellen und

der Stadtschulrathstelle
Sitzung am Donnerstag den 9 August c Nachm 6 Uhr

im Zimmer des Herrn ersten Bürgermeisters
Stadtverordneten Kommission

zur Vorberathung des vom Magistrat mit Vorbehalt der
Genehmigung der Stadtverordneten Versammlung unterm
23 Mai c abgeschlossenen Kaufvertrages über 83 Morgen

7 ülRuthen Acker an der Merseburger Chaussee
Sitzung am Freitag den 10 August c Abends 6 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer

Stadtverordneten Kommission
zur Vorberathung über die wegen Revision der Baurech

nungen zu machenden Vorschläge
Sitzung am Sonnabend den 11 August c Abends 6 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer
Staudesamt Halle Meldung vom 7 August
Aufgeboten Der Kaufmann E Häußler Gütchen

straße 5 und H Reifchke Augustastr 5 Der Maler
A Weiland Ludwigstr 5 und I Dietrich gr Sandberg 3

Der Kausm L Bauchwitz Halle a S und E Levison
Bückeburg

Geboren Dem Cigarrenarbeiter G Richter eine
T 5 Vereinsstraße 6 Eine nnehel T Fischerplan 3

Dem Schriftsetzer F Schmidt ein S Harz 25
Dem Wildhändler A Raue Zwillings Sohn und Tochter
Langegasse 22 Dem Schuhmacher L Kuhlow eine T
Thüringerstraße 1 Dem Schriftsetzer E Renne Zw T
und S Langegasse 30 Dem Schlosser E Kniestedt
eine T Lindenstraße 13 Dem Fabrikarb A Walther
eine T Mittelwache 9

Gestorben Die Wittwe Wilhelmine Bohn geb
Schnell 71 I 11 M 5 T Lungenlähmung Gottesacker
gasse 8 Des Handarbeiter F Seelmann S Albert
6 M 5 T Meningitis Taubengasse 14 Der Conditor
Georg Müller 27 I 7 M 22 T Tuberkulose königliche
Klinik Der Privatmann Wilhelm Lachmund 76 I
10 M 2 T Altersschwäche Lerchenfeld 3 Des pens
Bahnmeister E Kirchhof T Gertrud 3 I 9 M 16 T
Tuberkulose Breitestraße 15 Des Handarb C Hüffner
T Martha 4 M 29 T Brechdurchfall Klosterstr 9
Des Gelbgießer H Dieskau T todtgeb, an der Baderei 4

Des Schmied G Kittlaus S Rudolph 1 M 4 T
Brechdurchfall Bockshörner 10 Der Bahnmeister Frie
drich Apitzfch 62 I 2 M 5 T Lungenlähmung am
Bahnhof 1 Des Handelsmann G Seiffert Ehefrau
Mathilde geb Ehlers 39 I 7 M 14 T Oaromowa
ntkri Diakonissenhaus

Ein Bruder sucht seine über Alles geliebte Schwester
er weiß sie unter den Trümmern der Piccola Sentinella
dort hat sie eine Freundin besucht er hofft sie zu finden
Er irrt voll Verzweiflung durch das Gestein er entwickelt
eine übermenschliche Kraft er hebt mit bereits blutenden
Händen Block auf Block und rettet bei dieser Gelegenheit
nach und nach elf fremden Wesen das Leben Er ruft
die Gesuchte mit allen möglichen Schmeichelnamen
endlich endlich eine Antwort aus der Tiefe sie ist s
Aber jetzt jetzt wo es gilt verlassen ihn die Kräfte wie
vom Blitze getroffen sinkt er auf den Schutt und liegt da
ohnmächtig bis in den hellen Nachmittag hinein Wie er
jetzt wieder ruft antwortet ihm Niemand mehr

Soll ich noch weiter erzählen Der Besitzer des
Hötel de Vesuv in Neapel Fiorentino weiß daß unter
demselben Schütte seine zwei reizenden Töchter liegen
der Besitzer des HStel de Geneve verlor hier Frau und
Kind

Nein decken wir den Schleier über diese gar zu grau
sigen Bilder über das Elend der unseligen Insel das nur
dadurch an seinem Entsetzlichen verliert wenn wir fühlen
daß wir Vieles Alles für die armen Ueberlebenden zu thun
haben Unser thätiges Mitleid soll an diesem Grabe
stehen das ja der Menschheit angehört nicht das neugie
rige Grausen die grausige Neugier des gemeinen Mannes

Wir brauchen wohl nicht erst einen großen Aufwand
von Worten zu machen um die werkthätige Theilnahme
für die Verunglückten wach zu rufen sondern theilen nur
mit daß die Expedition des Halleschen Tage
blatts gern bereit ist Spenden zur Uebermittelung an
die kaiserlich deutsche Botschaft in Rom gegen öffentliche
Quittung entgegenzunehmen

Die Redaktion des Halleschen Tageblatts



Kaiserparade Angelegenheit
Die wiederholten Anfragen der hiesigen wie auswär

tigen Kriegervereine bestätigen auf s Neue daß man in den
betreffenden Kreisen das regste Interesse an derselben hat

Wegen der Betheiligung an der Kaiserparade auf dem
Manöverfelde bei Roßbach am Janushügel sind namentlich
in den Vereinen welche zum 17 Bezirk gehören darüber
Zweifel entstanden ob die Parade an dem eben genannten
Orte oder hier in Halle stattfinden wird da bekanntlich
unserer Stadt die Ehre zufällt Se Majestät unseren aller
gnädigsten Kaiser am 16 September cr in seinen Mauern
auf einige Stunden verweilen zu sehen

Durch diesen Allerhöchsten Besuch der von etwa
10 1 Uhr dauern wird ist eine Besichtigung der Krieger
vereine nicht möglich dagegen ist nicht ausgeschlossen oder
es ist vielmehr als gewiß anzunehmen daß eine Auf
stellung nicht Vorstellung stattfinden muß An dieser
Aufstellung werden sich aber nicht alle Vereine des Be
zirkes 17a betheiligen sondern es werden daran höchstens
die Kriegervereine von Halle und der nächsten Umgebung
Theil nehmen können

Die Kriegervereine des Bezirkes 17a des Deutschen
Kriegerbundes sowie die welche demselben noch nicht ange
hören rüsten sich somit zur Kaiserparade am Freitag den
14 September cr auf dem Manöverfelde Da sämmtliche
Kriegervereine der Provinz Sachsen und der angrenzenden
Bundesstaaten sich an der Parade betheiligen werden so
ist aus diesem Grunde wie bereits mitgetheilt ein Ge
sammtcomits gebildet in welches aus sämmtlichen Bezirken
resp Verbänden obiger Landestheile Vertreter gewählt sind

Obwohl bereits bekannt so dürfte es dennoch nicht
überflüssig sein wenn hier nochmals der geschäftsführende
Vorstand genannt wird es sind dies die Herren General
Major a D von Koethen in Halle Vorsitzender Kammer
herr von Hülsen in Merseburg stellvertretender Vorsitzender
Professor 0r Schum in Halle Schriftführer mit der Kassen
führung ist der Kaufmann Julius Lüderitz hier betraut
worden

Dem Vorstande des Bezirkes 17s ist nun seitens des
Comites ein Circular zugegangen aus welchem folgende
für die Vereine interessirende Thatsachen hervorgehen

Es wird Ehrensache eines jeden Kriegervereins sein
die näher liegenden Vereine möglichst stark die entfernteren
mindestens mit Deputationen und Fahne sich an der Pa
rade zu betheiligen unvertreten sollte also nicht ein einziger
Verein sein

Das Comite wird Sorge tragen daß allen denen
die sich betheiligen und die Eisenbahn benutzen müssen eine
Fahrpreis Ermäßigung von mindestens 5 Prozent zu
Theil wird

Bedingung ist daß die vorläufige Anmeldung bis zum
10 August cr bei dem Borstande des Bezirkes 17a für
Halle und Umgegend stattfindet die definitive Theilnahme
stärke behufs Anfertigung des Gesammtrapportes muß dann
sicher bis zum 7 September cr erfolgt sein Diejenigen
Kriegervereine welche dem Bunde resp Bezirke 17s noch
nicht angehören haben ihre Anmeldung ebenfalls bei dem
Vorsitzenden des Bezirkes 17a Kamerad Trautmann in
Halle zu machen Bei der Paradeaufstellung erhalten diese
Vereine die Vergünstigung sich am linken Flügel der be
treffenden Bezirke anschließen zu dürfen

Zur Bestreitung der Kosten soll von jedem Theilnehmer
ein Betrag von 20 Pfg erhoben werden und ist solcher
bis zum 7 September bei dem Kassenführer Julius
Lüderitz Halle Harz 25 einzuzahlen

Das Comite wird Sorge tragen daß Bier und
Lebensmittel zu billigen Preisen durch sichere Unternehmer
auf das Paradeseld geschafft werden so daß also unbe
rufene Marketender bei dem diesfeitigen Bezirk nicht zuge
lassen werde Unternehmungslustige Personen haben sich
deshalb an das Comit6 zu wenden

Der Anzug wird der bei jedem Verein übliche mög
lichst schwarze Anzug mit hohem Hute sein

Orden und Ehren wie Vereinszeichm sind anzulegen
Waffen Lanzen Stöcke c werden an diesem Tage nicht
mitgebracht

Das Rauchen auf dem Paradefelde wird nicht geduldet
Für ein gutes Musikchor sorgt das Comite dagegen

ist den einzelnen Vereinen unbenommen sich ein Musikchor
zu beschaffen jedoch nur für den Hin und Rückmarsch zum
Paradefelde bei der Paradeaufstellung wirkt nur das ange
nommene Musikchor

Der Ehrenvorsitzende des deutschen Kriegerbundes
bezirks 17a Herr General Major a D von Koethen
wird die Vorführung der Vereine vor Sr Majestät dem
Kaiser übernehmen und wir können uns der Hoffnung hin
geben daß die in Aussicht stehende Parade glänzend aus
sallen wird

Kameraden des Bezirkes 17a und Kriegervereine die
diesem Bezirke und dem Bunde noch nicht angehören laßt
es also wie oben erwähnt Ehrensache sein und fehlet an
diesem Tage nicht um wieder einmal in Reihe und Glied
dem geliebten Landesvater ins Angesicht recht freudig blicken
zu können

Ueber alle Einzelheiten in dieser Paradeangelegenheit
werden wir noch öfter Gelegenheit haben Genaueres be
richten zu können

Der geschäftsführende Vorstand des Bezirkes 17

Trautmann Wernicke Lüderitz
Vorsitzender Schriftführer Kassenführer

Gerichtssaal
Halle den 7 August

Strafkammer Sitzung vom 6 August
Der Bauunternehmer Aug Schönfeld aus Giebichenstein

hatte s Z gegen die verehelichte Fabrikarbeiter Günther eine Privat
klage wegen Beleidigung anhängig gemacht bei deren gerichtlichem
Verhandlungstermin die verehelichte Schlossermeister Metger als
Zeugin snnktionirte Angeklagter behauptet nun genannte Zeugin
habe in dem fraglichen Termine falsch geschworen und deuunzirte
dieselbe wegen Begehung eines Meineides bei der König Staats
anwaltschaft Heute handelte es sich lediglich darum ob die von der

p Metger damals abgegebene eidliche Aussage der Wahrheit gemäß
gewesen ist oder nicht War das erstere der Fall so hatte sich
Schönfeld einer wissentlich falschen Anschuldigung schuldig gemacht
und war dem entsprechend zu bestrafen Obgleich sich in heutiger
Verhandlung zwei eidliche Zeugenaussagen direkt gegenüberstanden
sah sich der Gerichtshof dennoch veranlaßt den Aussagen der beiden
Belastungszeuginne größere Glaubwürdigkeit beizumessen und ver
urtheilte den Angeklagten zu 6 Wochen Gefängniß auch gestand er
der verehel Metger die Befugniß zu den Tenor des Urtels einmal
aus Kosten des Angeklagten im Halle schen Tageblatt veröffentlichen
zu lassen

Der hiesige theatralische Verein Thalia hatte im Herbst
vor Jahres zweimal Stücke des Bühnenschriftstellers Adolf LÄr
ronge in Berlin zur Aufführung gebracht und zwar am 11 Oktober

Hasemanns Töchter und am 8 November Doctor Klaus Herr
LÄrronge welcher hiervon Kenntniß erhielt glaubte durch die qu
Aufführungen seine Autorenrechte bezüglich der genannten Stücke
verletzt und strengte gegen die Vorstandsmitglieder der Thalia
Klage an indem er behauptete die Vorstellungen der Thalia
seien öffentliche d h solche gewesen welche gegen Erlegung eines
Eintrittspreises Jedermann zugänglich waren öffentliche Auffüh
rungen seiner Stücke dürsten jedoch nicht ohne seine Erlaubniß statt
finden Auf der Anklagebank befanden sich die Vorstandsmitglieder
des Vereins Thalia Schneidermeister Friedr Bielert Photo
graph Oscar Räthel Friseur Herm P etsch und Kaufmann Otto
Holzhausen sämmtlich von hier der Mitangeklagte Friseur
Gustav Rienow war am Erscheinen behindert ausgeblieben Die
Beweisaufnahme der heutigen Verhandlung konnte indeß in keiner
Weise feststellen daß gerade die beiden in Frage stehenden Vorstel
lungen am 11 Oktober und 8 November vor Jahres öffentliche
gewesen seien und mußte demnach die Freisprechung sämmtlicher
Angeklagten ersolgen

Wegen amtlicher Unterschlagungen in 19 Fällen hat sich der
frühere Amtsschreiber Heinr Hinze f Z bei dem Amtsvorsteher
Rusche in Reideburg angestellt zu verantworten Derselbe hatte in
der Zeit vom Mai vor Jahres bis Jum dieses Jahres verschiedene
in seiner Eigenschaft als Amtssekretär empfangene oder von ihm
verwaltete Gelder in Höhe von ca 500 Mark und als Agent der
Versicherungs Gesellschaft Phönix ca 400 Mark Gelder der ge
nannten Gesellschaft unterschlagen und zu seinem eigenen Gebrauche
verwendet Obgleich die veruntreute Summe durch den Bruder des
Angeklagten den geschädigten Kassen resp Privaten erstattet worden
sind und trotz des reuigen unumwundenen Geständnisses des Ange
klagten sah sich der Gerichtshof genöthigt auf eine ziemlich höhe
Strafe zu erkennen nämlich 9 Monate Gefängniß ohne Anrech
nung der wöchentlichen Untersuchungshaft und 2 Jahr Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte Der Staatsanwalt hatte 1 Jahr Gefäng
niß beantragt

Die Lutherfeier in Erfurt
Erfurt den 7 August

Erfurt erhebt mit Fug und Recht den Anspruch Luther
sein eigen zu nennen Hat er die Thesen auch in Witten
berg an die Kirchenthür genagelt hier in Erfurt reifte der
Jüngling zum Manne hier nahmen seine Anschauungen
und Pläne feste Gestalt an hier reden lebendige Zeugen
vergangener Tage eine ganze Reihe von liebevoll erhaltenen
Stätten von den Tagen an denen sein Fuß Hier wandelte
So kommt es daß die Erinnerung an die Tage der Re
formation hier besonders wach erhalten worden ist und
daß nicht nur in den Reihen der Gebildeten sondern in
allen Volksklaffen der Gedanke einer Erfurter Lutherfeier
zündete Aber darüber war man sich von allem Anfange
an klar es galt sollte die Feier nicht verunglücken die
goldene Mitte zu finden zwischen einem streng kirchlichen
Feste und einem Mummenschanz und fast gewinnt es den
Anschein als ob es gelungen wäre den Punkt zu finden
an welchem man ansetzen mußte um ein großartiges reli
giöses ein volkstümliches Glaubensfest zu schaffen Was
morgen in einem pompösen Festzug zur Anschauung gebracht

werden soll das ist die feierliche Einholung Luther s in
Erfurt auf seiner Reise zum Reichstage in Worms Wur
den ihm doch auf jener Fahrt in Erfurt in der That
königliche Ehrenbezeugungen zu Theil Denn Erfurt rühmt
sich die erste große Stadt gewesen zu sein die sich zur
neuen Lehre bekannte und die trotz aller Noth und Be
drängniß unentwegt an ihr festgehalten hat

Man kann das Fest dieser Tage das wohl mit
Rücksicht auf die Jahreszeit und die Universitätsferien in
den August verlegt worden ist kaum mit Fug ein Fest
Erfurts nennen Es ist ein Fest der gesegneten Lande
Thüringens das aus seinen waldbekränzten Fluren seine
Söhne und seine Töchter in hellen Schaaren hierher ent
sendet Der Aufenthalt auf dem Bahnhofe gestaltet sich
zu einem Augenschmause Welch herrlicher Menschenschlag
sind sie doch diese ganz anspruchslosen mäßigen heiter
veranlagten Männer und Frauen Alle hoch gewachsen
und breitschultrig blauäugig und blond von Haaren Die
Gesundheit liegt ihnen auf den Wangen fest und sicher
ist ihr Schritt freundlich Rede und Gegenrede Wie Zug
auf Zug in die Halle donnert haben die Empfangs Comites
in feierlichem Schwarz und weißer Binde alle Hände voll
zu thun Aber die Organisation ist vorzüglich Die Mit
glieder der freiwilligen Feuerwehr in ihren hellbraunen
Uniformen geben auf alle Fragen Auskunft und die Schul
jugend ist zu Hunderten aufgestellt um getreu der Schleife
mit dem Worte Führer das die Buben an der Jacke
tragen dem Fremden als Cicerone zu dienen Jetzt schlägt
Heller Trompetenklang an das Ohr Hier ordnet sich ein
stattlicher Zug kraftstrotzende Jünglinge Studenten sind s
aus Tübingen 150 an der Zahl die eben eingeholt
worden Aber sie sind nicht die ersten und werden nicht
die letzten Deputirten der Universitäten sein die heute hier
eintreffen Um 1 Uhr hielten Würzburg und Erlangen
ihren Einzug 50 Mann stark eine Stunde vorher waren
die Deputirten aus Wien eingetroffen und fast gleichzeitig
die flachshaarigen Söhne der Heimath Gustav Adolfs die
Studirenden aus Upfala die wenn ich recht berichtet bin
Grüße von König Oskar überbringen Berlin und Straß
burg Jena und Breslau doch wozu sie alle aufzählen

es fehlt keine Universität in welcher Deutsche ihren
Studien obliegen Dazu gesellen sich Deputationen offizieller
Körperschaften der Umgegend und dann jene Zehntausende
die sich immer einsinden wo es etwas zu sehen und zu be
wundern giebt

Und zu sehen und zu bewundern giebt es schon heute
genug War Erfurt im 15 Jahrhundert eine Lutherstadt
gewesen heute ist sie es von Neuem geworden Von allen
Fenstern grüßen Lutherbilder an allen Thüren sprechen
Lutherverse daß die Wirthshäuser mit rührender Ueber

einstimmung auf das Wort vom Wein Weib und Ge
sang versallen sind darf füglich nicht Wunder nehmen
Ein sonderbares Zusammentreffen Da ist am Anger einem
Marktplatze Erfurts eine kleine unscheinbare Buchdruckerei
deren Besitzer ein noch ganz junger Mann ist Heute er
füllt es ihn mit besonderem Stolze daß er den Namen
Martin Luther führt Ein Zug übrigens echt protestanti
scher Gewissenhaftigkeit daß er auch dem Fremden gegen
über erklärt er sei kein Abkömmling des großen Gefeierten
Aber die Festordnungen hat er gedruckt und so tragen denn
auch die Blättchen die heute Jung und Alt in der Hand
trägt das Imprimatur Martin Luther s

Es ist als ob der Wald in die Stadt gezogen wäre
um vollständig von ihr Besitz zu ergreifen Wie überdacht
sind die Straßen von Blumengewinden das helle Laub der
Weinranken die dunklen Zweige der Tannen die Eichen
zweige und junge Birken winden sich um Thüren und
Fenstergesimse und bilden einen lauschigen Hintergrund für
die dunkelrothen Beeren und Feldblumen die in reicher
Fülle in sie hineingebunden find Aus den ersten Blick
scheint es als ob König Lenz empfangen werden sollte
Da ist kein alltägliches ermüdendes Einerlei von Blumen
schmuck sondern eigene Erfindungsgabe im architektonischen
Verständniß lehnt sich der Schmuck an die gegebenen Ver
hältnisse an Denn nicht umsonst ist Erfurt auch wegen
seiner Gärtnereien und seiner Blumenzucht weit und breit
bekannt Hier zeigt es sich wie die Besonderheit der Stadt
auch zu dem Besitzthum jedes Einzelnen geworden Ueber
Allem aber wehen wenn auch beschwert vom Regen und
gepeitscht vom Winde die schwarz weiß rothen Fahnen das
Symbol des einigen starken Vaterlandes und auch sie
stimmen unisono das Wort an dem man heute überall
begegnet Eine feste Burg ist unser Gott

Vor einer imposanten Festversammlung wird die Orgel
morgen in der Augustinerkirche den Choral erklingen lassen

Erfurt 8 August Privat Telegr des Hall
Tagebl Der Erbgrokherzog von Sachsen Weimar
sowie Studenten Deputationen aus Breslau Straß
bürg Kiel Rostock Greisswald Tübingen und
Heidelberg find znr Lutherfeier eingetroffen Ueber
29900 Festgäste find mittels Extraznges an
gekommeu Die Stast besonders die Angnstiner
kirche find prachtvoll geschmückt Gestern Abend
fand eine Studentenversammlung statt an der
700 Studenten theilnahmen Heute früh hielt
v Baur den ersten Festgottesdienst in der Bar
Merlirche Superintendent Rieizschel den zweiten
in der Augustinerkirche Nachmittags um 3 Uhr
fand der Festzug statt der die feierliche Einholung
Lnthers auf feiner Reise nach Worms darstellt

Provinzielles
Merseburg 7 August Gestern früh fand man im

Graben unterhalb der Königsmühle die Leiche der 16jährigen
Tochter des Restaurateurs Sch hier die seit Sonnabend
aus dem elterlichen Hause in der Oberaltenburg spurlos
verschwunden war

Eilenburg 5 August Heute wurde am sogenann
ten Hohen User der Mulde die Leiche eines jungen
14 /z jährigen Mädchens ausgefunden Dieses die Tochter
des hiesigen Schuhmachermeisters D hat in Wasewitz einem
sächsischen Dorfe gedient und ist nach Aussage des Dienst

herrn seit Mittwoch verschwunden Der Mund war mit
einem Tuche verbunden und der Kops mit Wunden bedeckt

Staßfurt 6 August Eine neue von den bisher
verspürten Erderschütterungen wohl die heftigste fand diese
Nacht einige Minuten vor 1 Uhr statt Dieselbe ist so
wohl in Leopoldshall wie in Staßfurt gleich stark verspürt
worden

Universititts Nachrichten
Der bisherige außerordentliche Professor in der philo

sophischen Fakultät der Universität zu Breslau Dr Adolf
Gaspary ist zum ordentlichen Professor in derselben Fa
kultät ernannt worden

Todesfälle
Breslau 6 August Der frühere Chefredakteur

der Schlefischen Volkszeitung Dr Hager ist heute früh
in Folge eines gastrischen Fiebers gestorben

Znr Cholera Epidemie
Beirut 7 August Gestern sind hier zwei Cholera

todesfälle vorgekommen

Kairo 7 August Während der letzten 24 Stunden
bis heute früh 8 Uhr starben an der Cholera in Kairo
17 in Rosette 15 in der Provinz Garbieh 73 Dakalieh 68
Behara 33 Charkie 147 Galliubieh 21 Ghizeh und Atfe
78 Beni Suef 23 Minieh 28 Ghigheh 28 Fahum 3
Personen Von den englischen Okkupationstruppen sind
während der letzten vierzehn Tage im Ganzen 117 Mann
an der Cholera gestorben

Vermischtes
Paris 6 August Der Großherzog von Sachsen

Weimar ist in Begleitung seiner Tochter der Prinzessin
Elisabeth heute in Tronville angekommen wo derselbe wäh
rend des Monats August zu verbleiben gedenkt

Münster 1 August Am 27 v M hielten die
zoologische und botanische Section des westfälischen Vereins
für Kunst und Wissenschaft eine gemeinschaftliche Sitzung
Herr Professor vr Landois theilte u A mit Das Aus
treten der Cholera in Aegypten und die dadurch veranlaß
ten Vorsichtsmaßregeln haben auch für uns insofern Folgen
gehabt als eine Sendung von 200 Stück Schmetterlings
raupen aus dem Himalaya im Werthe von 1400 durch
die in London vorgenommene Desinficirung durch Karbol
säure vollständig vernichtet worden ist Man hielt dort
die Raupen für Kuhklauen

Berlin 7 August Zu unserer gestrigen Notiz über
die dem Justizrath L aus Soest am 5 d M im
Kroll schen Etablissement gestohlene Brieftasche



können wir noch mittheilen daß die beiden Depositenscheine
der Reichsbank welche sich gleichfalls in der Brieftasche
befanden die Nummern 12867 und 13S08 tragen und
auf 155000 bezw 65 000 lauten Den Werth
und Depositenscheinen lag auch noch ein Paß des Herrn L
bei Bisher ist es nicht gelungen den Dieb zu ermitteln

Berlin Der Schuhmacher Fröhlich kehrte am 5
d M Abends nach 11 Uhr nach seiner in der Teltower
straße 42 belegenen Wohnung in stark angetrunkenem Zu
stande zurück brannte ein auf dem Tische stehendes Licht
das in einer Flasche steckte an setzte sich auf einen neben
diesem Tische stehenden Stuhl und schlief ein Während
des Schlafens hatte sich F anscheinend auf den Tisch ge
stützt auf dem eine Decke lag Diese Decke muß er nach
und nach an sich gezogen haben so daß schließlich die Flasche
mit dem brennenden Licht umfiel und zunächst die Tischdecke
und dann das Hemd des F in Brand setzte In seinem
angetrunkenen Zustande legte sich F darauf in das Bett
worauf auch dieses Feuer fing Ein auf demselben Flur
wohnender Lackirer T kam um diese Zeit nach seiner Be
hausung zurück und da er einen brandigen Geruch wahrnahm
weckte er die Wirthsleute des F und diese fanden den
Fröhlich in Flammen eingehüllt und löschten den Brand
Fröhlich hatte so schwere Brandwunden erlitten daß er sofort
mittelst Droschke nach dem St Hedwigs Krankenhause ge
schafft werden mußte Wie wir hören ist F daselbst am
6 d M seinen Verletzungen erlegen

Berlin Seit längerer Zeit kamen auf dem AnHalter
Güterbahnhofe zahlreiche Diebstähle an Frachtgütern zur Aus
führung ohne daß es gelang die Thäter zu entdecken Die
vereinten Recherchen der Bahnbehörden und der Kriminal
polizei haben nunmehr zur Ermittelung derselben geführt
Gelegentlich einer Haussuchung welche vor einigen Tagen bei

dem in Schöneberg wohnenden Bahnbeamten Sch vor
genommen wurde fanden die recherchirenden Beamten eine
große Menge von Wollwaaren vor Bei seiner Verhaftung
gestand Sch ein daß er nicht allein gestohlen hat und be
zeichnete noch mehrere in Berlin und Rixdorf wohnende
Arbeiter der Bahn welche Frachtgüter entwendet hätten Die
hierauf in den Wohnungen der bezeichneten Arbeiter vorge
nommene Durchsuchung förderte noch weitere größere Mengen
von Wollen und anderen Waaren zu Tage welche sämmt
lich aus den auf dem AnHalter Güterbahnhof lagernden resp
zu verladenden Ballen gestohlen waren Die Arbeiter Sch
P und K welche seit einer langen Reihe von Jahren bei
der gedachten Bahn beschäftigt sind räumten ein seit unge
fähr anderthalb Jahren die Diebstähle bandenmäßig ausgeführt
zu haben Außer Sch wurden auch die Arbeiter P und K
zur Haft gebracht

lEin Agrarmord in den russischen Ostsee
provinz en Wie ein Telegramm aus Libau bereits ge
meldet ist am I August Abends Baron Nolde Erbherr
auf Wirgin meuchlings erschossen worden Am Dienstag
hatte sich Baron Nolde noch in Libau befunden und begab
sich von hier wie man der Post mittheilt nach Papen
see einem unweit Rutzau belegenen Gute wo sich augen
blicklich sein Schwager der frühere Kurator Baron Stackel
berg aufhält Am Mittwoch 1 August nach Sonnen
untergang passirte nun Nolde auf dem Heimwege nach
Wirgin begriffen unterwegs den kruthenschen Wald in Be
gleitung eines Buschwächters und seines Kutschers in einem
halbverdeckten Wagen Als die Reisenden grade an einer
Stelle anlangten wo der Weg zu beiden Seiten dicht mit
Ellern und hohem Gestrüpp bewachsen ist wurden auf den
Baron aus nächster Nähe zwei Schüsse abgefeuert welche
ihr Ziel leider nur zu gut erreichten Der eine Schuß hat
Nolde in die Brust getroffen der andere ist durch den
Schenkel in den Magen gegangen Der tödtlich Getroffene
wurde schleunigst in die nahe gelegene kruthensche Busch
wächterei gebracht und daselbst so gut wie möglich gebettet
Der Kutscher aber machte sich auf den Rückweg nach Papen
see um Baron Stackelbcrg von dem Vorgefallenen in Kennt

niß zu setzen Letzterer begab sich selbst gleich nach der Un
glücksstätte nachdem er noch vorher einen Eilboten nach
Libau entsandt hatte um ärztliche Hülse zu holen Leider
aber war es weder Baron Stackelberg noch den bald dar
auf aus Libau anlangenden Doktoren Hein und Grosset
vergönnt den Schwerverwundeten noch am Leben anzutreffen
Um 11 Uhr Abends war Nolde bereits unter unsäglichen
Schmerzen verschieden Wie groß die Schmerzen gewesen
sein müssen welche der Verstorbene ausgestanden hat ist
unter Anderem auch daraus zu ersehen daß die Ladung des
einen Schusses aus grobem zerhacktem Blei bestanden hat
welches ihm direkt in den Unterleib gegangen ist Als man
später die Stelle an welcher das Attentat stattgefundn
untersuchte stellte es sich heraus daß die Mörder hinter
einem hart am Wege befindlichen Gebüsch gestanden haben
müssen und sich in das letztere zum besseren Zielen runde
Schießscharten eingeschnitten hatten Es scheint ziemlich fest
zustehen daß jedenfalls zwei Personen bei dem Attentat be
theiligt gewesen sind Irgend eine Spur der Verbrecher
soll jedoch noch nicht entdeckt worden sein Von den beiden
Begleitern Baron Nolde s ist Keiner getroffen worden
Nach einer anderen Nachricht jedoch ist der Buschwächter an

der Hand getroffen worden Im Wagen zu Füßen Baron
Nolde s hatte sein großer Hund gelegen derselbe ist ganz
verschwunden Man vermuthet daß derselbe wahrscheinlich
auch durch einen Schuß verwundet irgend wohin in den
Wald gelaufen und daselbst krepirt sein muß Das sind
die auf das Attentat bezüglichen näheren Details so weit
sie hier bekannt geworden sind Heute Morgen traf der
knrländifche Vicegonverneur Baron Heyking Hierselbst aus
Mitau mit dem Zuge ein um sich in Begleitung des Gro
bin schen Hauptmanns Baron v d Hoven sofort an den
Ort des Verbrechens weiterzubegeben und die Untersuchung
einzuleiten Angesichts der in den Ostseeprovinzen herrschen
den Verhetzung der esthnisch lettischen Bevölkerung gegen die
deutschen Grundbesitzer wie sie gewissenlos von russischen
Agitatoren unter dem Schutze des revidirenden Senators
Manassein betrieben worden ist der Gedanke naheliegend
daß die Ermordung des Barons v Nolde Wirgin in die
Rubrik der politisch agrarischen Verbrechen einzureihen ist

Reueste Mittheilungen
Berlin 7 August

Der Kronprinz wird am 20 August in Kassel
eintreffen und die dort in Garnison liegenden drei Infan
terie Bataillone 1 und 2 Bataillon des Hessischen Infan
terie Regiments Nr 83 und 2 Bataillon des Thüringi
schen Infanterie Regiments Nr 97 inspiziren Von Kassel
aus begiebt sich der Kronprinz mittelst Extrazuges der
Main Weser Bahn nach Marburg zur Jnspizirung des
dort in Garnison liegenden Bataillons des 80 Infanterie
Regiments

Die Tanfe des zweiten Sohnes des Prinzen Wil
helm ist nun definitiv auf Sonntag den 19 August festge
setzt Für die heilige Taufhandlung ist das Bibliothek
zimmer Friedrichs des Großen ausersehen

Die Meldung daß eine Verlegung des Greiss
walder Jäger Bataillons bevorstehe wird jetzt auch vom
Greifsw Tageblatt bestätigt Als zukünftiger Garni

sonsort wird Kulm genannt
Die Ex Kaiserin Engenie ist unter dem Inkognito

einer Gräfin Pierrefond in Karlsbad zu längerem Kur
gebrauch eingetroffen und hat in der Villa Westminster
Wohnung genommen

Der hiesige russische Botschafter v Saburow ist
gestern Abend aus Heringsdorf nach Berlin zurückgekehrt

Telegraphische Nachrichten
Koburg 7 August Abends Der Großfürst Paul

von Rußland ist heute Abend nach München abgereist
Salzburg 7 August Abends Zum Empfange Sr

Majestät des Kaisers Wilhelm waren auf dem Bahnhof er

schienen der Statthalter Graf Thun General Knöpfler
der Landeshauptmann Graf Ehorinsky Bürgermeister Biebl
deren Begrüßung der Kaiser huldvoll entgegennahm Bei
der Abfahrt vom Bahnhof und in der Stadt wurde Se
Majestät von der Bevölkerung mit Hochrufen begrüßt Im

Europäischen Hof erwartete die Prinzessin Heinrich der
Niederlande welche von Berchtesgaden hierhergekommen war
den Kaiser und nahm um 6 Uhr an dem kaiserlichen Diner
Theil zu welchem die obengenannten Vertreter der Behör
den und der deutsche Botschafter Prinz Reuß geladen waren

Pest 7 August In den Abendstunden versammelte
sich eine zahlreiche Volksmenge vor dem Hotel in welchem
die Familie Scharf abgestiegen war lärmte vor demselben
und warf die Fenster ein In Folge Einschreitens der
Polizei und eines um 10 /z Uhr niedergegangenen Platz
regens zerstreute sich die Menge Auch einige Gaslampen
wurden zertrümmert

Madrid 7 August Die Führer der Aufständischen
von Badajoz waren der Direktor des dortigen republikani
schen Journals zwei Oberstlieutenants ein Kommandant
und verschiedene andere Osfiziere Die Aufständischen hatten
in der Nacht vom Vonntag den Präfekten den komman
direnden General und mehrere höhere Offiziere in ihren
Wohnungen festgenommen Bei der Flucht nahmen die In
surgenten 750000 Pesetas ans der Militärkasse mit sich
Die spanische Presse verurtheilt einmüthig diese aufständische
Bewegung

Paris 7 August Abends Der Ministerpräsident
Ferrh ist heute früh nach den Vogesen abgereist der Kriegs
minister Thibandin hat sich zu Inspektionen an die West
grenze begeben Die letzten aus Namdinh eingetroffenen
Nachrichten besagen daß die dortige französische Besatzung
keiner ernstlichen Gefahr ausgesetzt ist obwohl sich die feind
lichen Banden zuweilen auf Schußweite der Stadt nähern
Französische Schiffe hätten die vom Feinde am Kanal von
Namdinh errichteten Dämme zerstört

London 7 August Abends Das Oberhaus hat nach
fünfstündiger Debatte die englische Pachtbill mit 55 gegen
9 St angenommen

Das Unterhaus hat nach siebenstündiger Debatte die
Regierungsvorlage wegen Reduktion der Staatsschuld in zwei
ter Lesung mit 149 gegen 95 Stimmen angenommen

Petersburg 7 August Aus Jekaterinoslaw wird
gemeldet daß 16 von den Theilnehmern an den letzten Aus
schreitungen gegen die Juden wegen Widerstandes und An
griffes auf das Militär dem für besonders wichtige An
gelegenheiten bestimmten Untersuchungsrichter überwiesen
worden sind

Predigt Anzeige
Synagogen Gemeinde Freitag den 10 d M Abends

7 Uhr Gottesdienst Sonn bend den 11 d M
Vorm 8 /2 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Anzeigen
Der Kindergottesdieust Sonntagsschule in der

Marienkirche wird nach der Ferienunterbrechung am
nächsten Sonntag den 12 August wieder seinen An
sang nehmen und sonntäglich um 2 Uhr stattfinden Die
Eltern insonderheit die welche unserer Gemeinde ange
hören werden freundlich gebeten die Kinder wieder regel
mäßig unserer Kirche zuzuschicken damit ihnen der Segen
dieser Jugendunterweisung zugute komme

Förster Oberpfarrer
Die monatliche Missionsstunde findet am Mon

tag den 13 August Abends 6 Uhr in der Kirche
U L Frauen statt und zwar hat dieselbe diesmal zu über
nehmen Herr Domprediger Albertz die Güte gehabt Die
Missionssreunde unserer Gemeinden werden freundlich

hieran erinnert Förster
Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

1 fertiger Wagenlackirer

1 do Wagengarmrer
werden sofort gesucht von

Wagellfabrik
Ich suche sofort 2 tüchtige Tischlergeselle

H Lampe
Tücht Möbeltischler sucht fos Liliengasse 2

U UW Mmit Zutsn sofort Msuetit
Q6U6 romkng Äö 12

Gesucht eiu gut empfohlener Schas
kuecht in Gimritz bei Halle

Kellnerb n Hausknecht sucht
Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe
Auswartung gesucht Laurentiusstr 13 I
Eine Aufwärterin sofort gesucht

Mersebnrgerstratze 41 III
Aufwartefrau gesucht f Mittwoch u Sonn

abend Franckensplatz 1 Pädagogium H öue

Ein j Mädchen von 15 17 Jahren so
fort in Dienst gesucht Mittelstraße 3 part

Em Mädchen für Haus und Küche das
waschen und plätten kann zum 1 Oktober
gesucht von Scholz Kreiskassen Rendant

Wuchererstraße 13 II
Ein Mädchen für Haus und Küche wird

sofort oder 15 August verlangt bei
M Michaelis gr Klausstraße 11

Ein ordentl Mädchen mit g Zeugniffen z
15 August gesucht gr Berlin 18

Herrschaftliche Bel Etage
mit Gartenbenutzung zu vermiethen

Niemeyerstraße 20

Anst Logis und Kost kl Berlin 1 p
Möbl Stäbchen Markt 24 III

2 Stubenmädchen erh sofort Stellen d
Frau Rölzscher Kuttelpforte 5

MM Zimmer Änhalterstraße 10 I r

Ein in der Küche erfahrenes für die Haus
arbeit tüchtiges Mädchen wird sofort oder
auch später gesucht Geiststraße 25 I

Eine Beletage sowie ein großer Laden für
jedes Geschäft passend zu vermiethen

gr Märkerstraße 13 I

Iliöbl Zimmer verm Brüderstraße 9 II
1 möbl Stube und Kammer sofort zu ver

miethen Fleischergasse 22
WW Gesucht sofort und z 1 Oktober

tücht Köchinnen Jungfern Stubenmäd
chen Verkäuferinnen Haus u Küchen
mädcheu bei hohem Gehalt

Gesucht sofort 2 Kelluerburschen und
1 Bursche bei ein Pferd Näh bei

Frau Binueweitz gr Märkerstraße 18

MUMMMM
in bester Lage ist zum Preise von 630
zum 1 Oktober beziehbar zu vermiethen
Näheres bei
R Wolsf St Co Magdeburgerstraße 46

Fein möbl Zimmer nebst Kabinet sofort
zu beziehen gr Ulrichstraße 21 I
Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III

Zu einer f möbl Wohnung mit Klavier
wird ein anst Herr als Mitbew gesucht

Gest Adressen Parkstraße 3 III
Eine anständige

MM Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen werden gesucht u nachgewiesen d

Panline Fleckinger Leivzigerstraße 6
Offene Stellen in sehr guten Häusern f

Kochmamsells Stützen tücht Köchinnen
u a Mädchen

Köchinnen nach Jena Berlin Nanmburg
und aus Güter bei hohem Lohn gesucht durch

gr Schlamm 9
Geübte Maschinennäherin ges Graseweg 5 I

3te Etage 5 heizbare Piscen 330 f
einz Leute zum 1 Oktober zu beziehen

Brüderstraße 13 I
2te Etage Pr 160 H s stille Leute zum

1 Oktober zu beziehen bei
L Richter gr Ulrichstraße 5

oluiruix
von Stube und Kammer wird von inem
einzelnen Herrn sofort zu miethen gesucht

Betten und Kammereinrichtung hat Suchen
der Offerten mit Preisangabe erbeten

gr Ulrichstraße 52 I
Eine Wohnung 1

oder Dame für 90 H
tober zu beziehen

Etage an kinderl Leute
zu vermiethen 1 Ok

Schulgasse 6

Restanrant zu pachten oder Räume dazu
zu miethen gesucht Off unter W 1VV
postlagernd Nordhausen

Eine gesunde Amme sucht Stelle
Wörmlitz 64

Laden mit Wohnung in der gr Ulrichstr
1 Oktober zu vermiethen Näheres

Bölbergasse 1 I

Mitte der Stadt ist eine sehr gesunde
Wohnung mit Gartenbenutzung an ein paar
ruhige Leute auf Wunsch sofort für 130 A
zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl

In der Nähe der Bahn obere Leipzigerstr
bevorzugt wird ein

Lomptoir Aksueiit
mit etwas Niederlagsräumen Offerten
unter N i 23868 befördert

Rudolf Moffe Brüderstraße 6Kleiner Laden mit Wohnung zu 54 H ist
zu vermiethen Wuchererstraße 34

Wohnung zu 95 H verm Steinweg 28
Frdl Wohnung zu vermiethen Kutschgasse 3

Wohnung zu 32 sof zu bez Wohnung
mir Pferdestall und Zubehör v Spitze 33

Wohnung zu 25 zu vermierhen Steg 3
1 Stube 1 Oktober bezieht Beesenerstr 5

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses in Halle a d S
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